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Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV) - Relegation

TV Ebern : SV Weiherhof 
Sonntag, 28.04.2024, 13:00 Uhr

Sojka und Camr in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den SV Weiherhof hat der TV Ebern am Sonntag in weniger als 130
Minuten zwei Punkte in der Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV) - Relegation
gesammelt. Beim SV Weiherhof lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 27:14 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.
Zu beachten ist ferner, dass der SV Weiherhof mit 2 Ersatzspielern angereist war. Erfolgsgaranten
waren insbesondere Sojka und Camr, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keine Chancen ließen Bouska / Sojka beim 11:8, 11:6, 11:8 ihren Gegnern
Bolshem / Seidenath. Einen knappen Sieg feierten wenig später Camr / Fredrich beim 3:2 gegen
Makowski / Korn, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor
Frantisek Camr bei seinem Sieg gegen Kirill Bolshem und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss Martin Bouska in der Partie gegen Alex
Makowski, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Bouska seine Favoritenrolle, die
er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an der Reihe. Anlaufschwierigkeiten musste Lukas Sojka zunächst überwinden,
bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Christian Fredrich seinem Gegner Sascha Korn letztlich beim 11:13, 11:8, 13:15, 5:11 nicht
gefährlich werden. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des TV Ebern und des SV
Weiherhof in die Box. Frantisek Camr konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Alex Makowski beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut
zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg
von Martin Bouska gegen Kirill Bolshem. Das war ein souveräner Sieg. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Beim Sieg in vier Sätzen
konnte Lukas Sojka nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Christian
Fredrich bekam es nun mit Tom Seidenath zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Christian Fredrich am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TV Ebern die Halle.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TV Ebern am 28.04.2024 gegen die DJK
SpVgg Effeltrich II erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV Weiherhof erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 0:4. Für sie ist die Saison damit
vorbei.

 Statistik:
 TV Ebern

Doppel: Bouska / Sojka 1:0, Camr / Fredrich 1:0 
Einzel: F. Camr 2:0, M. Bouska 1:1, L. Sojka 2:0, C. Fredrich 1:1 

 SV Weiherhof
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Doppel: Bolshem / Seidenath 0:1, Makowski / Korn 0:1 
Einzel: A. Makowski 1:1, K. Bolshem 0:2, S. Korn 1:1, T. Seidenath 0:2


